
Roitham  am Traunfall

Gemeindenachrichten

Amtliche Mitteilung  │  zugestellt durch Post.at

Parteienverkehr Gemeindeamt: Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:
Montag bis Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 5. Mai 2023
Dienstag, Donnerstag: 14:00 - 17:00 Uhr  Erscheinungstermin: voraussichtlich KW 21/2023

PV-Anlage für die Volksschule
Kürzlich war es soweit und es wurde die        
Photovoltaikanlage auf unserer Volksschule 
montiert.

Es kann somit, gemeinsam mit der PV-Anlage am Bauhof, ein Großteil des benötig-
ten Stroms der Gemeinde durch die Sonnenkraft erzeugt und folglich Geld eingespart 
werden.

Ein schöner Beitrag zum Energiesparen!
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Liebe Roithamerinnen,
liebe Roithamer!

Kaum haben wir den Jahres-
wechsel gefeiert, steht nun 
schon wieder der Frühling vor 
der Tür.
Voller Elan und Tatendrang 
sind wir in dieses Jahr gestar-
tet und haben auch noch so 
einiges vor.

Nahversorgung
Nun ist uns ein großer Schritt gelungen! Da die Planun-
gen und Umsetzungen für einen größeren Markt noch 
länger andauern können, haben sich zwei junge Da-
men, Steffi und Alexandra zusammen mit ihrer Mutter 
Andrea Obwaller entschieden, für Roitham einen klei-
nen Selbstbedienungsladen zu eröffnen. Somit ist die 
Grundversorgung mit dem Notwendigsten für Roitham 
wieder gesichert. Ich konnte den Gemeinderat davon 
überzeugen, dass wir hier als Gemeinde die soweit best-
mögliche Unterstützung anbieten werden. So haben wir 
beschlossen, im Nebengebäude der Gemeinde (ehema-
ligen Bücherei), dieses Geschäft unterzubringen. Die Da-
men stellen sich und ihr Konzept in dieser Ausgabe noch 
näher vor. Das Prinzip ist für Roitham neu, aber ich bin 
mir sicher, dass wir mit ein bisschen Offenheit und Neu-
gier hier ein tolles Projekt haben, welches für Roitham 
funktionieren wird.

Zivilschutz Plakataktion
Ich habe in einer vorigen Aus-
gabe angekündigt, dass die            
Gemeinde und Feuerwehr, in Ro-
itham für den Katastrophenfall 
Infopoints einrichten werden. Da 
die heutige Kommunikation sehr 
elektrolastig ist, ist sie natürlich 
sehr störanfällig. Deshalb ha-
ben wir Plakate drucken lassen, 
welche dann je nach Bedarfs-
fall mit Informationen bestückt 
werden. Diese Plakate werden 
an markanten Punkten (z.B.: Bushaltestellen, Kapellen, 
Kreuzungen, etc;…) in deiner Umgebung aufgestellt. Na-
türlich können wir nicht in jeder Straße oder Ortschaft 
eine Tafel aufstellen, denn im Ernstfall müssen sie auch 
rasch bestückt werden können. Sie werden nach Ostern 
aufgestellt und für ca. 1 Woche belassen. Habt ein Auge 
darauf und macht euch mit den Standorten in eurer 
Nähe vertraut. Rückmeldungen dazu nehmen wir am 
Gemeindeamt gerne entgegen. Auch hier gilt: Es ist was 
Neues, lasst es uns gemeinsam versuchen, für unser al-
ler Sicherheit.

Flurreinigung
Auch heuer haben sich wieder vie-
le Vereine und Privatpersonen be-
reiterklärt, entlang von Roithams 
Straßen einen Frühlingsputz durch-
zuführen. Seit vielen Jahren schon 
wird diese Aktion von unserem Um-
weltausschuss organisiert. Unter-
stützt werden wir mit Müllsäcken, 
Handschuhen und Warnwesten 
vom Bezirksabfallverband. Leider ist 
die Aktion jedes Frühjahr notwendig, weil noch immer 
unverbesserliche Umweltverschmutzer unterwegs sind. 
Umso wichtiger finde ich es, dass wir hier in Roitham die 
Kinder miteinbeziehen um ihnen schon früh diese The-
matik zu zeigen und zu Vorbildern für andere erziehen 
zu können. Vielen Dank an alle die mithelfen!

Dorffest
Ca. 20 Vereine haben sich für das Dorffest am                         
3.Juni 2023 gemeldet. An diesem Samstag werden ab 
14:00 Uhr zwischen Gasthaus Forstinger und Feuerwehr-
haus alle Vereine mit einem Stand oder ähnlichem für 
Unterhaltung und Verköstigung sorgen. Den Abschluss 
werden wir dann im Gastgarten des Gasthaus Forstinger 
feiern. Ich freue mich, dass sich so viele Vereine bereit-
erklärt haben, bei diesem Fest mitzuwirken. Es wird si-
cher ein sehr lustiger und spannender Tag.

Maibaum
Ich hatte mich in der letzten Ausgabe schon gefreut, 
dass wir den Maibaum Richtung Markthalle „umpflan-
zen“ werden. Leider machen uns hier die Technik und 
die Lieferengpässe einen Strich durch die Rechnung. 
So müssen wir heuer, aber sicher zum letzten Mal, den 
Maibaum am Gemeindeplatz aufstellen. Im Sommer 
wird dann das neue Gestell bei der Markthalle errichtet 
- welche übrigens heuer auch ein neues Dach bekommt. 
Noch hat sich niemand gemeldet um heuer den Mai-
baum aufzustellen. Wer Interesse hat unsere Gemeinde 
mit einem schönen Baum zu schmücken, bitte bei mir 
melden (der Stamm selbst ist noch vorhanden!).

Projektvorstellung bei Landesrat   
Michael Lindner
Mitte März war ich mit Prieschl Helga und einer Abord-
nung des Musikvereins bei Landesrat Michael Lindner. 
Wir haben dort die Projekte der Gemeinde Roitham für 
2024 vorgestellt, u.a. die Erweiterung des Kindergartens, 
sowie den Zubau des Musikvereins. Für beide Projekte 
haben wir hier sehr positive Rückmeldungen bekom-
men, nun beginnt natürlich erst der Schreibmarathon 
für alle Ansuchen. Ausdrücklich gelobt wurde Roitham 
für seine vorbildhafte Buchführung der Finanzen. Dafür 
möchte ich mich bei Helga Prieschl bedanken. Sie ist nun 
schon seit über 40 Jahren in der Gemeinde Roitham an-
gestellt und hat die Buchhaltung mit den Finanzierungs-
plänen bereits durch mehre Krisen sicher gesteuert. Ein 
wirklich großes DANKE von mir!
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Rechnungsabschluss 2022
Trotz des schwierigen Finanzjahres konnten wir das letz-
te Jahr gegenüber der Prognose von einem leichten Mi-
nus, mit einem Plus von ca. € 34.000,- abschließen. Dazu 
kommt aber noch, dass wir weder einen neuen Kredit 
aufgenommen haben, sondern sogar unseren Schulden-
stand um über € 300.000,- reduzieren konnten. Auch 
das Feuerwehrdepot und den Gehsteig in Lindach konn-
ten wir ohne Kredit finanzieren. Die Sparmaßnahmen 
bei der Energie (z.B. Straßenbeleuchtung), haben ihren 
Teil zu dem Ergebnis beigetragen. Wir konnten unseren 
Energieverbrauch um ca. 10-15% verringern. 
Ein solider Finanzhaushalt ist Grundlage für eine erfolg-
reiche Kommunalpolitik. Gerade in schwierigen Zeiten 
ist hier mit Bedacht zu handeln. Wer sich die Zahlen im 
Detail ansehen möchte, kann dies gerne auf unserer 
Homepage www.roitham.at machen. 

Musikkonzert
Am Samstag nach dem 
Besuch bei Landesrat 
Lindner hat der Musikver-
ein Roitham im Gasthaus 
Forstinger bei vollem Saal 
bewiesen, dass sie es wert 
sind und verdient haben, auch ein Musikvereinslokal mit 
genügend Platz zu bekommen. Es war ein wahrer Oh-
renschmaus und ist - für eine Blasmusikkapelle nicht all-
täglich - mit Gesangseinlagen noch gesteigert worden. 
Durch Jakob Trcka und dem Dreiklanggsang kann ich mir 
heuer das Ed Sheeran und Poxruck Sisters Konzert spa-
ren. Mit einer tollen Moderation wurde das kurzweilige 
Frühjahrskonzert bestens umrahmt. 
Ich wünsche dem Musikverein Roitham für den interna-
tionalen Wettbewerb Anfang April in Riva del Garda viel 
Erfolg und ein paar schöne Eindrücke und Erinnerungen. 

Euer Bürgermeister
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Urlaub - Dr. Steinbichl Gernot
Zu folgenden Zeiten ist unsere Ordination
geschlossen:

- 03.04.2023 bis 07.04.2023
- 10.07.2023 bis 14.07.2023
- 31.07.2023 bis 14.08.2023
- 28.08.2023 bis 01.09.2023

Öffnungszeiten:
Montag - Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 11:00 Uhr

Montagnachmittag vorübergehend geschlossen!

Tel: 07613 / 5686

Amtstage - öffentlicher Notar
April, Mai: 
11.04.2023, 25.04.2023
09.05.2023, 23.05.2023

10:00 - 12:00 Uhr im Gemeindeamt

Anmeldungen bitte unter 07614/20050 oder
kanzlei@notar-wilthoner.at 

Kosten für Inserate
Für gewerbliche Inserate bzw. Werbeeinschaltungen 
in unseren Gemeindenachrichten fallen folgende 
Kosten (inkl. gesetzl. Werbeabgabe) an:
1/4 Seite: € 60,-    1/2 Seite: € 100,-    1 Seite: € 200,-
Die Inserate können nur bei ausreichend Platzreser-
ven abgedruckt werden.
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Gemeinde Roitham am Traunfall informiert: 

Reiten im Wald:
„Grundsätzlich hat jede Person das Recht, Wald zu Erholungszwecken zu be-
treten und sich dort aufzuhalten. Das Reiten im Wald ist jedoch grundsätzlich 
verboten. Erlaubt ist es nur dann, wenn die Zustimmung der Waldeigentüme-
rin/des Waldeigentümers (bei Forststraßen der Forststraßenerhalterin/des 
Forststraßenerhalters) vorliegt. Eine solche Erlaubnis zum Reiten für die Allge-
meinheit ist z.B. an entsprechender Beschilderung erkennbar. Die Waldeigen-
tümerin/der Waldeigentümer bzw. die Forststraßenerhalterin/der Forststraßen-
erhalter kann ihre/seine Zustimmung aber auch anders als durch das Aufstellen 
von Tafeln erteilen.“

Der neue Weg zwischen Traunfall und Sandgasse ist im Besitz der Bundesforste und wurde nur 
für Fußgänger und Radfahrer freigegeben. 

Gemeindeplatz - Halten und Parken verboten:
Da bei Hochzeiten oftmals mehrere Gäste anwesend sind, werden dementspre-
chend auch mehr Parkplätze benötigt und daher der Gemeindeparkplatz für 
die Dauer der Hochzeit „abgesperrt“.
Leider wurde das Halten und Parken Verbotsschild in letzter Zeit häufiger miss-
achtet. Wir weisen daher darauf hin, dass das Aufstellen dieser Tafel durchaus 
einen Sinn hat und bitten die Bürger, dies künftig wieder zu berücksichtigen.

Öffentlicher Spielplatz:
Der öffentliche Spielplatz ist ab sofort wieder geöffnet. Durch die witterungsbedingte Sperre 
konnte die Grünfläche soweit geschont werden, dass dem Spielvergnügen nun nichts mehr im 
Wege steht.
In der Sandkiste wird der Spielsand voraussichtlich Mitte April erneuert.

Durch externe gesetzliche Prüfer wurden wir darauf aufmerksam ge-
macht, dass privates Spielzeug, welches zum Sandspielen mitgebracht 
wird, unbedingt wieder mit nachhause genommen werden muss!
Wir sind andernfalls verpflichtet, zurückgelassenes Spielzeug im Zuge der 
Kontrollen zu entfernen, da durch etwaige Plastikbruchstücke im Spiel-
sand eine Verletzungsgefahr gegeben ist.
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Kundmachung über die Beschlüsse des Gemeinderates
am 23. März 2023

Rechnungsabschluss 2022
Der Rechnungsabschluss 2022 wurde erstellt und mit folgenden Zahlen geschlossen:

Laufende Geschäftstätigkeit (ehem. OHH)
Einzahlung: € 5.151.862,14 
Auszahlung:  € 5.117.790,13 
Ergebnis: €       34.072,01 

Das positive Ergebnis trotz der hohen Zuführungen zu den investiven Vorhaben ist zum Großteil auf die Mehreinnah-
men bei den Ertragsanteilen zurückzuführen.

Investiver Haushalt
Einnahmen: €    948.480,75
Ausgaben: € 1.359.697,69
Ergebnis: - €  411.216,94 

Schuldenstand
Anfang 2022: € 4.601.361,73
Ende 2022: € 4.286.448,23

Der Schuldenstand hat sich somit gegenüber dem Vorjahr um € 314.913,50 verringert (Tilgungen).
Die Vollversion des Rechnungsabschlusses ist öffentlich unter
http://www.roitham.at/Entwurf_Rechnungsabschluss_2022 abrufbar.

Anhebung Erhaltungsbeiträge für Kanal und Wasser
Der Gemeinderat hat gemäß des Verbesserungsauftrages vom Land der Oö. Landesregierung, Direktion Inneres und 
Kommunales, vom 03.02.2023 die Anhebung der Erhaltungsbeiträge für unbebaute Grundstücke erneuert und gemäß 
der vorliegenden Verordnungsbeilage vom 03.03.2023 beschlossen.

Gehsteig Lindacherstraße – Auftragsvergabe
Der Gemeinderat hat  die Auftragsvergabe zum Bauvorhaben Gehsteig Lindacherstraße an den Billigstbieter, die Fa. 
Porr Bau GmbH zum Preis von € 152.638,76 inkl. MwSt. gemäß Vergabevorschlag von Projektant DI Joachim Kleiner 
beschlossen.

Mietvereinbarung Nebengebäude für Nahversorger
Der Gemeinderat hat die Mietvereinbarung mit Obwaller Andrea für die Räumlichkeit der ehemaligen Bücherei im 
Nebengebäude des Gemeindeamtes für den Betrieb eines Nahversorgers beschlossen.

Förderansuchen SV Promot Roitham
Der Gemeinderat hat die Vereinssubvention für 2022, gemäß Ansuchen des SV Promot Roitham vom 29.11.2022 in 
der Höhe von € 3.500 beschlossen.

10. Nachwahlen SPÖ
 a) Nachwahlen Gemeindevorstandsmitglied

Durch das Ausscheiden von Ing. Martin Grarock aus dem Gemeindevorstand, hat die Fraktion der Sozialdemokrati-
schen Partei Österreichs (SPÖ) den eingebrachten Wahlvorschlag Waltenberger Margit (Traunfall 4, 4661 Roitham am 
Traunfall) zur Nachbesetzung der freien Stelle im Gemeindevorstand beschlossen.

 b) Nachwahlen Personalbeiratsmitglied

Durch das Ausscheiden von Ing. Martin Grarock aus dem Personalbeirat, hat die Fraktion der Sozialdemokratischen 
Partei Österreichs (SPÖ) den eingebrachten Wahlvorschlag Waltenberger Margit (Traunfall 4, 4661 Roitham am Traun-
fall) zur Nachbesetzung der freien Stelle im Personalbeirat beschlossen.
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Sprechtag der Pensionsversicherungsanstalt
Ein kostenloses Service des
Pensionistenverbandes Roitham am Traunfall

Am Montag, 24. April 2023 findet eine kostenlose Beratung in Sozial- und Pensionsangelegenheiten 
(nicht nur für Mitglieder, sondern für alle  Gemeindebürger) statt.  
 
Wo: Gemeindeamt Roitham 1. Stock
Wann: 16:00 Uhr

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um  Voranmeldung
im Gemeindeamt unter 07613 / 5155.

FSME -
öffentliche Schutzimpfung 2023

20.04.2023
Volksschule Roitham: 09:30 Uhr
Gemeindeamt Roitham: 09:45 Uhr

Es wird neben der Erstimpfung, auch die 3. Teilimp-
fung aus der Aktion 2022 und die Auffrischungs-
impfung durchgeführt.
Die erste Auffrischungsimpfung ist nach 3 Jahren                       
erforderlich. Alle weiteren Auffrischungsimpfun-
gen sind im 5-Jahres-Intervall durchzuführen. Dies 
gilt nur für Impflinge bis zum 60. Lebensjahr. Ältere 
Personen sind wie bisher im 3-Jahres-Intervall auf-
zufrischen. Kinder ab dem vollendeten 1. Lebens-
jahr können an dieser Impfung teilnehmen.

Kosten:
bis zum vollendeten 15. Lebensjahr: € 13,40
ab dem vollendeten 15. Lebensjahr: € 15,40

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Gesund-
heitsamt der Bezirkshauptmannschaft Gmunden.
Tel: 07612 / 792 / 63452

Sachkundekurse für Hundehalter

Hundetraining Leitner
(Online via Zoom)

21.04.2023, 18:00 Uhr
28.04.2023, 18:00 Uhr
(es müssen beide Termine besucht werden!)

Anmeldungen unter 0699 / 11515804 oder
hundetraining.leitner@gmx.at

Besuche auch DU die Ausbildung zum

Rettungssanitäter

in unserer Sommerakademie 2023.

Diese geblockte Ausbildung startet in den Sommerferien

am 10. Juli 2023, 08:00 Uhr

Informationsabend am 15. Mai 2023 , 19:00 Uhr
an der Rotkreuzdienststelle Gmunden.

Anmeldungen dazu bitte unter
gm-kurse@o.roteskreuz.at

Kursanmeldungen bis spätestens 30. Juni 2023!

  BEZIRKSSTELLE GMUNDEN/ www.roteskreuz.at

Ich habe mich für die
RETTUNGSSANITÄTERAUSBILDUNG
entschieden, weil ich einen Teil meiner

Freizeit mit der Hilfe für meine
Mitmenschen verbringen möchte!
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Bericht & Foto: Andrea Obwaller

Endlich ist es soweit –
Roitham bekommt
eine Nahversorgung!!

Nach längerem Suchen, Denken, Tüfteln ist es jetzt fix! Die Roithamer Bevölkerung bekommt wieder die Möglichkeit, 
die Dinge des täglichen Bedarfs direkt im Ort zu erhalten. Familie Obwaller eröffnet in der ehemaligen Gemeindebü-
cherei einen Ort zum Einkaufen, Nachbarn treffen, Nachhaltigkeit und Regionalität zu unterstützen.
Hier stellt sich Familie Obwaller näher vor:

Wer sind wir?
Wir sind Andrea, Alexandra und Stefi und machen gemeinsam die Lebensmittelbox „ISS MIT DER BLUME“, wobei der 
Jugend der Vortritt gelassen wird – größtenteils werden Alexandra und Stefi die Arbeiten übernehmen. Wir wohnen 
derzeit in Laakirchen, sind aber mit Roitham sehr verbunden. Wir haben schon früher viele Jahre in Roitham gewohnt 
und Andrea und Alex arbeiten hier. 

Wie sind wir auf diesen Gedanken gekommen?
Andrea hatte im Wartezimmer des Gemeindearztes ein Schlüsselerlebnis: Beim Warten kam das Gespräch auf die 
fehlende Nahversorgung und wie sehr die Menschen dringend eine Möglichkeit im Ort brauchen, die täglich benötig-
ten Waren zu erhalten. Daraufhin  kontaktierten wir den Bürgermeister und mit Unterstützung seitens der Gemeinde 
wurde der Plan von der Lebensmittelbox verwirklicht. 

Warum „ISS MIT DER BLUME?“
Die Blume ist ein Sinnbild für Umwelt, Regionalität, Leben - daher haben wir die Blume als Logo gewählt, welche von 
unserem Opa als einzigartiges Kunstwerk erschaffen wurde.

Wo findet man uns?
Es ist uns möglich, den Raum der früheren Gemeindebibliothek am 
Gemeindeplatz mieten zu können, einige Umbauarbeiten werden noch 
getätigt - und dann kann‘s losgehen!

Was gibt’s dort?
Es wird Dinge des täglichen Bedarfs geben, es wird versucht so viel wie 
möglich durch regionale Erzeugnisse abzudecken und es wird immer 
wieder was los sein, da möchten wir aber hier noch nicht zu viel ver-
raten.   

Wie läuft das Ganze ab und wie werden die Öffnungszeiten sein?
Zum einen wird stundenweise jemand von uns vor Ort sein der behilflich sein kann. Zum anderen  ist es auf Selbst-
bedienungsbasis; da kann sowohl bar als auch mit Karte gezahlt werden. Dadurch sind die Öffnungszeiten kunden-
freundlicher, d.h. es ist länger am Abend und eventuell sogar am Wochenende offen. Bei uns ist keine Mitgliedschaft 
erforderlich, jeder ist willkommen. Bei der Blume gibt es kein frisches Fleisch und kein frisches Gebäck, da der Ort 
hier bereits bestens versorgt ist.  
Parkplätze sind am Gemeindeplatz vorhanden und der Zugang wird barrierefrei sein. 

Und wann geht’s jetzt los?
Zuerst möchten wir uns bei der Gemeinde für die Unterstützung bedanken. Wir sind jetzt in der Vorbereitungszeit 
und hoffen, dass diese zügig vorangehen. Sobald die Öffnungszeiten und der Eröffnungstermin fix sind, werdet ihr 
informiert. 
Folgt uns auch auf Facebook @Iss mit der Blume – dort erfährt ihr was es Neues gibt und ihr könnt uns gerne eure 
Gedanken mitteilen :-) 
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Community Nursing - Nachbarschaftshilfe gross geschrieben
Dem Aufruf der Community Nurses Michaela und Manuela sind freiwillige Helfer gefolgt und haben sich am 
Montag, 13.03.2023 zu einem Informationsabend mit Austausch und kennenlernen getroffen.

Unterstützende Mitglieder sind:
Hildegard Wichmann (musikalischer Einsatz)
Brigitte Wagner
Claudia Sommer
Michaela Mikes
Therese-Marie Sperl

Die Community Nurses freuen sich sehr und bedanken sich über die Bereitschaft!

Wo kann ich mich informieren, wenn ich Hilfe/Unterstützung brauche oder ich als Ehrenamt-
liche/r mitwirken möchte?

Sprechstunden im Gemeindeamt Roitham:  jeden Donnerstag von 15:00 – 17:00 Uhr 
Telefonisch:  MO - DO 8:00 -11:00 Uhr unter 0664/88462055 oder 0664/88462054

Singa dama
Bereits am 16.03.2023 wurde im Rahmen des Projektes Community Nursing zu einem 
gemütlichen Nachmittag unter dem Motto „Singa dama“ eingeladen.
Zahlreiche interessierte und begeisterte Sänger/innen freuten sich über die abwechslungsreiche und gelunge-
ne musikalische Gestaltung von Hildegard Wichmann und Brigitte Wagner.
Mit lustigen Geschichten, Kaffee und Kuchen verging die Zeit wie im Fluge.

Aufgrund der großen Nachfrage findet das nächste  „Singa dama“
am Donnerstag, 4. Mai 2023 von 14:00 – 16:00 Uhr
wieder im Gemeindesaal in Roitham statt.

Weitere Aktivitäten des Projektes Community Nursing:

Geplant ist eine Vortragsreihe „Gesundheitscafe“ mit 
Vorträgen zum Thema: 
- Alzheimerdemenz, 
- Bewegung und Stabilität (Sturzprophylaxe)
- „Meine Seele Stärken“

Die Vorträge werden von Therapeuten gehalten und bei Kaffee und Kuchen besteht die Möglichkeit zum Aus-
tausch.
Eingeladen sind ALLE interessierten Gemeindebürger/innen!

Termine:

Donnerstag, 27.04.2023
Donnerstag, 25.05.2023
Donnerstag, 29.06.2023

jeweils von 14:30 bis 16:30 im Gemeindesaal in Roitham

Frei nach dem Motto „AUFEINANDER SCHAU´N – FÜREINANDER DASEIN“ freuen sich die
Community Nurses auf gute Zusammenarbeit.

Text und Foto: Michaela Ablinger

AUFRUF
Nachdem wir ALLE, welche in Gesundheitsberufen selbstständig in unserer Gemeinde tätig sind fördern möchten, 
hier der Aufruf: 

Meldet euch gerne bei Elke Gruber-Franthall als Leiterin der gesunden Gemeinde (0650/7705863), da wir gerade 
am tüfteln sind und euch auch die Möglichkeit geben möchten am 3. Juni 2023 zum Roithamer Dorffest eure Visi-
tenkarten usw. aufzulegen. Vielleicht entsteht auch ein neues Projekt daraus. 
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Aktuelles aus der Gesunden Gemeinde

Vortrag „Glück tanken“

„Was braucht es tatsächlich, um ein glückliches und damit gesundes Leben zu führen?“
Diese Frage beantwortete Emotionstrainer Martin Rauchensteiner am 15. März 2023 im 
JakobiZentrum. Er wurde von der Gesunden Gemeinde und AK-Leiterin Elke Franthall-Gruber 
eingeladen um zu erklären, wie Gedanken und Gefühle unsere Befindlichkeit beeinflussen. 
Wieso machen wir uns Sorgen über Dinge, die wir nicht ändern können? Jedes Ärgern über 
Situationen oder Leute stört unser Immunsystem und macht uns krank. Kurz durchatmen und 
raus aus dem Muster!

Es war ein gut besuchter Vortrag und ein unterhaltsamer Abend, mit vielen wertvollen Tipps 
in ein glückliches Leben! Das Buch „Glücklich Leben“ von Martin Rauchensteiner ist erhältlich 
bei Amazon und auf Anfrage in unserer Bücherei Roitham.

Unsere Planung:
Im September „entführt“ uns dann  Michael Pucher
mit einem lebendigen Vortrag in die „Welt der Pilze“.

AUFRUF
Nachdem wir ALLE, welche in Gesundheitsberufen selbstständig in unserer Gemeinde tätig sind fördern möchten, 
hier der Aufruf: 

Meldet euch gerne bei Elke Gruber-Franthall als Leiterin der gesunden Gemeinde (0650/7705863), da wir gerade 
am tüfteln sind und euch auch die Möglichkeit geben möchten am 3. Juni 2023 zum Roithamer Dorffest eure Visi-
tenkarten usw. aufzulegen. Vielleicht entsteht auch ein neues Projekt daraus. 

Text: Anita Gruber
Fotos: Judith Beißkammer

Wir gratulieren !

Der Gemeindestorch ist gelandet!

Seit 22.02.2023 stellt die kleine „Ida“ das Leben von 
unserem Amtsleiter Philip Kathrein und seiner Anna, 
auf den Kopf.
Die Gemeindebediensteten gratulieren herzlich!
Wir wünschen der jungen Familie alles Gute, viel Ge-
sundheit und wunderschöne, gemeinsame Momente.

40-jähriges Dienstjubiläum

Wir gratulieren unser Kollegin Prieschl Helga von 
Herzen zu ihrem 40-jährigen Dienstjubiläum.
Ihre stets verantwortungsbewusste Arbeit, ihr großes 
Wissen und ihre offene Art wird von uns allen sehr 
geschätzt. Wir freuen uns auf die weitere Arbeit mit 
dir und hoffen, noch einiges von dir zu lernen.
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Information zur Feuerlöscher Überprüfung

Aufgrund vermehrter Anfragen bezüglich Wartungsintervalle und Ausscheidung von Feuerlöschern, möchten wir 
Ihnen dazu einen kurzen Überblick geben.

Die aktuell gültige Norm für die Wartung von Feuerlöschern ist die ÖNORM F 1053:2021-03 welche im März 2021 
aktualisiert wurde.  Zum einen wurde mit der Aktualisierung der Norm die Ausscheidefrist auf 20 Jahre reduziert, 
zum anderen wurden zusätzliche Wartungen von Feuerlöscher eingeführt, welche besagen, dass je nach Löschmit-
tel (Pulver / Schaum) ein komplettes Zerlegen der Feuerlöscher schon ab 6 Jahren notwendig ist, um den Druckbe-
hälter von innen zu überprüfen.

Dieser zusätzliche Aufwand steht in der Regel bei Dauerdrucklöschern in keiner Relation zu den Kosten, da diese 
Feuerlöscher im Baumarkt oder bei Aktionen gern schon um 30-40€ verkauft werden.

Aus aktueller Sicht empfehlen wir, nur mehr Auflade-Feuerlöscher zu kaufen, da die Wartung etwas einfacher und 
kostentechnisch sinnvoll ist.

Abschließend möchten wir nochmal darauf hinweisen, dass die Feuerlöscher Überprüfung ausschließlich von der 
Firma CRESU-Brandschutztechnik durchgeführt wurde und die FF Roitham nur die Infrastruktur zur Verfügung stellt 
sowie bei der Abgabe und Abholung unterstützt.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Allgemeine Tipps:
• Zu hohe Lade- oder Entladeströme sind ein Risiko. Laden Sie 

Akkus möglichst nicht über 90%. Auch ein Entladen unter 10% 
ist schädlich.

• Verwenden Sie ausschließlich das zugehörige oder vom Her-
steller freigegebene Ladegerät und Kabel (Achtung bei Schnell-
ladern).

• Installieren Sie Rauchwarnmelder, wo Sie die Lithium-Akkus 
laden.

• Laden Sie Akkus auf einer nicht brennbaren Unterlage (hilfreich 
sind Akkutaschen oder Metallboxen) und entfernen Sie alle 
brennbaren Materialien - die Wärmeabgabe darf aber nicht be-
hindert werden

• Vorsicht auch beim erstmaligen Laden, wenn der Akku vorher 
lange nicht genutzt wurde (z.B. Winterpause beim E-Bike) bzw. 
beim Aufladen größerer Akkus!

• Achten Sie beim Kauf auf das Qualitätskennzeichen (z.B. GS, 
CE, VdS).

• Schützen Sie Ihren Akku vor zu hohen und zu tiefen Temperatu-
ren (vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung).

• Mechanisch beschädigte oder verformte Akkus dürfen nicht 
mehr genützt werden. Warnzeichen sind z.B. Verformungen, 
Sengspuren, Geruch, Erhitzung oder Verfärbungen.

Richtige Entsorgung:
• Nicht mehr verwendete Batterien bzw. Akkus gehören nicht in 

den Restmüll!
• Kleben Sie die Pole mit einem Klebeband ab und geben Sie die 

Akkus beim nächstgelegenen Altstoffsammelzentrum ab.

   Zur Reduzierung der Brandgefahr bzw. der Brandschäden sollten 
Akkutaschen zum Laden, Aufbewahren und dem Transport von 
Akkus verwendet werden! Diese bestehen innen aus feuerfestem 
Material, ein fester Verschluss verringert zusätzlich die Brand-
gefahr. Informieren Sie sich unter www.zivilschutz-shop.at über 
solche Akku-Sicherheitstaschen.

Selbstschutz ist der beste Schutz gegen: 

AKKUBRÄNDE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Lithium-Akkus sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Sie sind längst ein wichtiger Bestandteil unse-
rer modernen Technik. Neben der Schlüsselrolle in der Elektromobilität befinden sich Lithium-Akkus in fast allen 
elektronischen Alltags- und Haushaltsgeräten. Die Anforderungen an das Laden (Lademanagement), Lagern 
oder Entsorgen der unterschiedlichen Batterie- und Akku-Arten sind groß - und ein Akkubrand verheerend sein.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:

• Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
• Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
• Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

Sicheres Grillen:

• Tragen Sie beim Grillen keine Kleidung aus Kunststofffaser, am 
besten schützen Sie sich mit einer Grillschürze

• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keinesfalls 
mit Wasser

• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder - auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
• Benutzen Sie Grillhandschuhe
• Verwenden Sie das richtige Zubehör, z.B. eine langstielige Grill-

zange mit hitzeisolierten Griffen
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

   Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes, lauwar-
mes Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

GRILLEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Geselliges Beisammensein mit Freunden, Verwandten und der Familie. Ein lauer Sommerabend, mit Grillfest 
im Garten, würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefah-
ren. Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten 
stehenden Selbstschutzmaßnahmen ergreifen.
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Musikverein Roitham am Traunfall

Am 29. Jänner 2023 lud der Musikverein Roitham am Traunfall zur 
jährlichen Jahreshauptversammlung ins Gasthaus Forstinger ein.

Neben dem Jahresrückblick und den Berichten des Kassiers und Schrift-
führers standen heuer auch wieder Neuwahlen am Programm. 

Im Vorstand herzlich willkommen heißen dürfen wir somit Sandra 
Weismann als Medienreferentin, Verena Pamminger als Jugendrefe-
rentin-Stellvertreterin und Anja Pichlmann als Schriftführerin.

Bedanken dürfen wir uns auf diesem Wege noch einmal für die jahrelange Unterstützung bei unseren aus-
geschiedenen Vorstandsmitgliedern Petra Heitzinger und Gerald Bergthaler. Musikalisch umrahmt wurde die 
Jahreshauptversammlung durch das Jugendorchester.

Terminvorschau:

02. April 2023: Der Musikverein nimmt bei dem internationalen Orchesterwettbewerb

   Flicorno d‘Oroin Riva del Garda teil. 

01.Mai 2023:  Musikalischer Frühlingsgruß

Wie alle Jahre möchte Ihnen der Musikverein am 1. Mai einen musikalischen Frühlingsgruß überbringen. Es 
wird auch heuer wieder ein wesentlicher Teil des Roithamer Gemeindegebiets durch drei Gruppen besucht. 
Zur besseren zeitlichen Orientierung werden wir die Gruppen die Ortschaften (Straßen) wie folgt bespielen.

Gruppe 1 (ab ca. 7:00 Uhr) 
Gemeindeplatz, Schöberl (Gruber), Lindacherstraße, Brunnenweg, Buchfeldstraße, Prielblick, Watzinger 
Höhe, Wiesenweg, Flurstraße, Traunsteinblick, Franz-Obermair Straße, Dr. Urbanek Straße, Sportplatzstraße, 
Gmundnerstraße (bis Fam. Zorn), Spielplatzstraße, Schloß Au Straße

Gruppe 2 (ab ca. 7:00 Uhr): 
Raiffeisenplatz, Lambacherstraße (bis Fam. Hoffmann Peter), Traunweg, Gmundnerstraße (ab Fam. Roos Pe-
ter), Im Holz, Traunfall, Sandgasse, Oberbuch, Edt, Bichlbauer, Mitterbuch, Vornbuch

Gruppe 3 (ab ca. 7:00 Uhr): 
Wimsbacherstraße (ab Schöberlkapelle), Aufeldstraße, Sonnenweg, Bahnhofsiedlung, Pfarrhofstraße, Püh-
retstraße (Fam. Schwarz, Schiffer und Schausberger), Außerpühret, Altmanning, Innerroh, Lebl-Roith, Wang-
ham, Watzing.

Der Musikverein bedankt sich schon im Voraus recht herzlich für Ihre freundliche Aufnahme und Ihre      
Spenden! Sollten Sie für das leibliche Wohl einer Gruppe aufkommen wollen, so bitten wir zur besseren    

Koordinierung um Kontaktaufnahme mit Obmann Wolfgang Pamminger unter 0676/814142232.

Sollte auf Grund von Schlechtwetter der Frühlingsgruß nicht stattfinden können, so werden Sie über den    
Ersatztermin gesondert informiert!

Vielen Dank! 
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Wir, die Roithamer-Bauern, verwöhnen den Ort und die umliegenden 
Gemeinden auf unseren Bauernmarkt seit über 7 Jahren mit leckeren 
Köstlichkeiten.
Bei uns wird fast alles abgedeckt: von der Kuh, Ziege, Schaf, Schwein, Biene, 
Getreide, Öle, Kartoffeln, Blumen, Seifen, Mehlspeisen und ganz vielem 
mehr - hier ist bestimmt für jeden etwas dabei.
Einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen oder bei deftiger 
Jause mit gespritzten Most ist sicher leiwand.
Auch die ortsansässigen Musikanten erheitern unseren Bauernmarkt des 
Öfteren.

Jeden ersten Freitag im Monat 
öffnen wir unsere Pforten

von 15:00 – 18:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Euren Besuch – der diesmal auf den Karfreitag fällt.
Ideal für kleine Osterpräsente 

Euer Bauernmarkt-Team Roitham am Traunfall
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In letzter Zeit kommt es immer wieder zum Ausbruch einer hochinfektiösen und gefähr-
lichen Bienenkrankheit - der amerikanischen Faulbrut (AFB). Das Auftreten dieser Krankheit 
fällt unter das Tierseuchengesetz wie z.B. auch die Vogelgrippe und muss bei der Bezirks-
hauptmannschaft gemeldet werden. Von dieser Bienenseuche ist nicht ein einzelner Imker 
betroffen, sondern immer eine ganze Region.

Die Folgen sind für betroffene ImkerInnen eine Katastrophe. Nicht nur der Verlust von vielen Bienenvölkern, son-
dern auch der Ausfall der Honigernte ist die Folge. Die Sanierung der überlebenden Bienenvölker ist aufwendig 
und nicht immer von Erfolg gekrönt.
Die Erreger dieser Krankheit sind die sogenannten Faulbrutsporen. Diese Sporen sind für den Menschen völlig 
ungefährlich und können nur von belastetem Honig auf die Bienenvölker übertragen werden. 

Obwohl schon Nachbargemeinden betroffen waren, blieb unser Gemeindegebiet Gott sei Dank bisher von dieser 
Seuche verschont. 

Dieser Umstand ist nicht zuletzt auch ein Beweis für die gute  Arbeit und der sorgsame, hygienische Umgang mit 
dem wertvollen Honig unserer heimischen ImkerInnen.  Diese hohe Qualität unseres heimischen Honigs,  wird 
auch durch die zahlreichen Goldauszeichnungen der jährlich abgegebenen Honigproben bestätigt. 

Dass es uns gelingt, die Gesundheit unserer Bienenvölker zu erhalten, brauchen wir auch die Unterstützung der 
Roithamer Bevölkerung. 

Hier sind ein paar Tipps, wie Sie uns unterstützen können:

 - Kaufen Sie keinen billigen Honig, dessen Herkunft Sie nicht kennen und der mit den
  Faulbrutsporen belastet sein kann! Kaufen Sie Ihren Honig bei den heimischen ImkerInnen, die
  persönlich für die hohe Qualität und für einen unbelasteten, faulbrutsporenfreien Honig
  garantieren. 

 - Entsorgen Sie keine honiganhaftenden Leergebinde im Glascontainer oder im Restmüll!  Bringen
  Sie die leeren Honiggläser zu einer Imkerin oder einem Imker Ihres Vertrauens. Sollte einmal ein
  Honigglas zu Bruch gehen, dann bitte die Glasscherben nur im gereinigten Zustand im
  Glascontainer entsorgen. Dasselbe gilt auch für andere Honigverpackungen wie z.B. Quetschtuben
  aus Plastik - bitte nur im gereinigten Zustand entsorgen.

 - Immer wieder kommt es vor, dass einheimische Landwirte oder Grundbesitzer von
  auswertigen Imkern um Erlaubnis zum Aufstellen von Bienenvölkern während einer bestimmten
  Tracht gefragt werden. Grundsätzlich ist das eine sinnvolle Sache, denn viele Bienen bedeutet eine
  gute Bestäubung der Pflanzen und in weiterer Folge eine gute Ernte. Allerdings gibt es auch hier
  ein paar gesetzliche Anforderungen, an die sich der Imker zu halten hat: 

   Jeder Imker, der Bienen außerhalb seiner Heimatgemeinde aufstellen will, muss im Besitz
   einer gültigen Wanderbescheinigung, ausgestellt von der OÖ. Landwirtschaftskammer und
   dem OÖ. Imkerbund, sein. Dieses Dokument bestätigt die Gesundheit der aufzustellenden
   Bienenvölker. Neben der Erlaubnis des jeweiligen Grundbesitzers, ist der Wanderimker
   verpflichtet, vor dem Aufstellen der Bienenvölker, dieses Vorhaben unter Vorlage der
   Wanderbescheinigung am Gemeindeamt oder beim Obmann des heimischen
   Imkervereines, Markus Edthaler, (Tel.Nr: 0699 10850715; e-mail: mark@gmx.at) zu melden.

   Werden diese gesetzlichen Vorgaben eingehalten, ist das Aufstellen kein Problem.

Die einheimischen Imkerinnen und Imker bedanken sich bei der Roithamer Bevölkerung für den Beitrag zur
Erhaltung der Gesundheit unserer Bienenvölker.



14

#WirsindSVRoitham undTraditionen aufleben lassen

Die aktuelle Frühjahrsaison in der 2. Klasse Mitte-West läuft auf Hochtouren und es wird 
spannend. Die Promot-Arena füllt sich zwei-wöchentlich und ganz Roitham fiebert mit. Die Chance auf 
eine Saison, die in die SV-Geschichte eingehen könnte, lebt. 
Hier der aktuelle Spielplan der Frühjahrssaison. Wir freuen uns sehr, wenn ihr uns bei unseren Heimspie-
len auf den Zuschauerrängen tatkräftig unterstützt!

Neben dem Fußballsaisonstart haben sich die Kicker des SV nicht nur ausgerastet und Kraft für die an-
strengende Saison getankt, sondern auch die Planungen für das Hallenfest Roitham vorangetrieben. 
Nach dem Motto „Alte Traditionen wieder aufleben lassen“ wurde das neue Hallenfest nun vorabgeplant. 
Dieses findet diesjährig wieder am Bauhof-Areal neben dem Sportplatz statt, aber mit tollem neuen Rah-
menprogramm, wir freuen uns drauf.

BIS BALD!!!!
#wirsindSVRoitham
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Lange Nacht der
BiblioÖtheken trifft

Flohmarkt am 21.04.2023 

Ab 14.00 Uhr beginnt der große Flohmarkt im Ort -
die Bücherei öffnet von 15.00 bis 21.00 Uhr. 

Um 16.00 Uhr gibt es eine spannende, lustige und 
wie immer kurzweilige Vorlesestunde für alle Kinder 
ab 4 J. mit Bilderbuchkino. 

Die ersten 70 erwachsenen Besucher dürfen sich 
einen Herzenswunsch aus dem Glas ziehen und alle 
Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahren bekommen 
eine Überraschung.

Für die Kleinen ist unsere Vorleseeule Luka zu Be-
such.

Schaut alle zwischen 15.00 und 21.00 Uhr in der Bü-
cherei vorbei und besucht uns auch am Flohmarkt.

Das Büchereiteam freut sich!

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 15:00 - 17:00 Uhr
Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr
an Feiertagen ist die Bücherei geschlossen
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Erneuerbare Energie im mehrgeschossigen Wohnbau?

Wohnen im mehrgeschossigen Wohnbau ist auch aus Sicht des Energie-
verbrauchs eine zweckmäßige Wohnform. Durch die kompakte Bauweise 
sind die Wärmeverluste wesentlich geringer als beim freistehenden Ein-
familienhaus. 
Wie sieht es aber aus, wenn Erneuerbare Energie in Form von PV genutzt 
werden soll? Wäre das für Sie, als Mieter oder Wohnungseigentümer, 
interessant?

Schreiben Sie mir doch einfach an christian.hummelbrunner@ing-ch.at 

Ungenutzte Dächer ohne Ende
Photovoltaik im Mehrgeschossigen Wohnbau ist vielerorts noch eine Besonderheit. Das ist schade, weil durch 
die vergleichsweise großen Dachflächen hohes Potential vorhanden ist welches genutzt werden kann und soll, 
denn Dachflächen sind Brachflächen und in den Wohnungen kann der gewonnenen Sonnenstrom gleich direkt 
genutzt werden. Der Weg zum eigenen Stromerzeuger am Dach ist aber etwas komplexer als beim Einfamilien-
haus.

Unterschiedliche Herangehensweise nötig
Je nachdem ob Sie Mieter sind oder im Eigentum wohnen ist die Vorgangsweise unterschiedlich. Errichter der 
Sonnenstromanlage ist idealerweise der Eigentümer der Immobilie. Nutznießer des PV Stroms können aber 
auch die Mieter sein. Wie das funktioniert ist leicht erklärt. Man braucht dazu 

Gemeinschaftliche Erzeugungsanlagen
GEAs (Gemeinschaftliche Erzeugungsanlagen) bieten die Möglich-
keit den Strom von der PV-Anlage am Mehrparteienhaus an die 
Bewohner weiterzugeben. Der Vorteil liegt auf der Hand. GEAs 
werden wie Eigenverbrauchsanlagen gesehen. Die Nutzer:innen 
des Sonnenstroms sparen sich nicht nur die Energiekosten son-
dern für den direkt genutzten Strom auch alle Gebühren und 
Steuern. Somit ergibt sich sowohl für den Anlagenbetreiber als 
auch für die Mieter:innen ein finanzieller Vorteil.
Eine GEA ist hierbei keine technische Lösung, sondern ein vertragliches Konstrukt welches durch Verträge mit 
dem Netzbetreiber (bei uns die Netz OÖ) entsteht.

Bei Wohnungseigentümer ist die Umsetzung etwas komplexer. Errichtet wird die PV-Anlage in diesem Fall von 
den Wohnungseigentümern, genauer von der Wohnungseigentümergemeinschaft (WEG). Voraussetzung hier-
für ist, dass keine(r) der Eigentümer:innen etwas gegen die PV-Anlage einzuwenden hat. Rechtlicher Vertreter 
der WEG ist der Hausverwalter der bei der Umsetzung eingebunden wird. PV bei WEGs ist vielerorts noch Neu-
land und somit bestehen bei manchen Hausverwaltern noch Vorbehalte.

Keine Raketenwissenschaft!
GEAs sind in der Umsetzung zwar etwas komplexer als „normale“ PV-Anlagen aber 
keine Raketenwissenschaft. Wenn ich ihr Interesse geweckt habe, dann schreiben Sie 
mir doch einfach.
Wir unterstützen gerne bei der Umsetzung.

Balkon PV
Eine weitere Möglichkeit sind sogenannten Mikro PV-Anlagen oder Balkon PV-Anla-
gen. Diese Kleinstanlagen bestehen aus einem oder 2 Modulen mit dazugehörigem 
Wechselrichter, werden inzwischen auch in Baumärkten verkauft und erwecken den 
Eindruck, dass man diese Anlagen nur mehr bei einer Steckdose anstecken muss. Tech-
nisch wird das zwar funktionieren, ist aber nicht ideal. Besser ist es auch die Balkon 
PV-Anlagen direkt im E-Verteiler (mit den notwendigen Sicherheitseinrichtungen) anzu-
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schließen. Im Zweifelsfall fragen Sie ihren Elektriker. Nicht übersehen: Auch die Balkon PV-Anlagen muss beim 
Netzbetreiber gemeldet werden.

Klima- und Energie-Modellregion Traunstein
Als Klima- und Energie-Modellregion (KEM) arbeiten wir intensiv an den Themen Klimaschutz und Energiewen-
de. Die KEM Traunstein ist eine von österreichweit 120 solchen Regionen. In unserer Region leben etwas über 
64.000 Einwohner in 13 Gemeinden (Altmünster, Bad Wimsbach-Neydharting, Gmunden. Grünau, Gschwandt, 
Kirchham, Laakirchen, Ohlsdorf, Roitham, Scharnstein, St. Konrad, Traunkirchen, Vorchdorf).
www.klimaundenergiemodellregionen.at 

Energiereiche Grüße, Hummelbrunner Christian Text & Fotos: Hummelbrunner Christian

Die Kinder- und Jugendhilfe 
sucht Pflegeeltern! 

 
Anfang März startete in den Bezirken Gmunden und 
Vöcklabruck eine Werbekampagne zum Thema 
Pflegefamilien. Sie gibt Pflegekindern eine Stimme und 
zeigt mit handgeschriebenen Botschaften, was die 
Kleinen suchen. Oft sind das nur Kleinigkeiten oder 
Dinge, die uns alltäglich erscheinen.  
 

Im Bezirk Gmunden haben 30 Pflegekinder in 25 Pflegefamilien ein zweites Zuhause. Egal, ob „Vollzeit“-
Pflegeeltern oder Menschen, die eine Familie tage- oder stundenweise im Alltag unterstützen wollen: 
Die Kinder- und Jugendhilfe sucht Menschen mit großen Herzen, die Platz für ein Kind haben. 
 
Dazu muss man kein Superheld sein. Wir suchen verständnisvolle und geduldige Menschen, die mit 
beiden Beinen fest im Leben stehen und einem Kind Zuneigung und Stabilität geben. Die Kinder- und 
Jugendhilfe bietet dabei Begleitung und Unterstützung an. 
 
 
Nähere Informationen auf pflege-eltern.jetzt sowie bei der  
Kinder- und Jugendhilfe Gmunden 
07612 / 792 63 551 
gm@pflege-eltern.jetzt 
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Musikgarten in den Landesmusikschulen 
Ohlsdorf und Vorchdorf   

 
Der Musikgarten ist eine Eltern-Kind-Gruppe, in der Kinder gemeinsam mit einem Elternteil 
oder einer anderen Bezugsperson in der Gruppe musizieren.   
Zielgruppe: Kinder ab 1 bis zum 4. Lebensjahr und eine Bezugsperson 
Kosten: ca. € 122 je Kind/Semester für 50 Min/Unterrichtswoche 
 

 Voraussichtliche UNTERRICHTSZEITEN:  
VORCHDORF Gruppeneinteilung 

Lisa Culk Kinder ab 1 bis 3 Jahren: Ab Mittwoch, 13.9.23, 9 bis 9:50 Uhr 
Kinder ab 1 bis 3 Jahren: Ab Mittwoch, 13.9.23, 10 bis 10:50 Uhr 

 Kinder ab 2,5 bis 4 Jahren: Nachmittags (Wochentag und genaue 
Uhrzeit sind wegen Lehrerwechsel noch offen) 

OHLSDORF Gruppeneinteilung 
Daniela Fellner Kinder ab 1 bis 4 Jahren: Ab Mittwoch, 13.9.23, 9:45 bis 10:35 Uhr 

  
 

Musik und Bewegung werden aktiv erlebt und in das soziale Umfeld 
und Elternhaus getragen. Die Inhalte und Methoden sind so 
ausgewählt, dass sowohl Kinder als auch Erwachsene in ihren 
jeweiligen Fähigkeiten angesprochen werden. Vordergründig ist das 
"musikalische Miteinander" und das Gewinnen einer eigenen 
Beziehung zur Musik.   
  

Die Inhalte im Überblick  
- Erleben von Musik und Bewegung in großer Vielfalt  
- Erwerben eines breitgefächerten Repertoires an Liedern,   
       Fingerspielen, Kniereitern, Tanz- und Bewegungsspielen  
- Sammeln vielseitiger Bewegungs- und 
Sinneserfahrungen  
- Erfahren von sozialen Kontakten in der Gruppe  
 
 

 

Anmeldung: 

Bevorzugt online unter https://laakirchen.landesmusikschulen.at/ 
Hier finden sie auch viele weitere Informationen über unser 
Fächerangebot. 
  
Dir. Wilhelm Zelch  
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LEADER-TRAUNSTEINREGION 
 

 

Zukunftsort 
Bauernhof 
 
Im Bezirk Gmunden startet 
2023 ein Programm speziell 
für Bäuerinnen und Bauern 
der LEADER-Regionen Inneres 
Salzkammergut (REGIS) und 
TRAUNSTEINREGION. 

Menschen aus der 
Landwirtschaft vernetzen und sie 
für innovative Umsetzungen 
ermutigen – das sind wichtige 
Anliegen der LEADER-Regionen. 
Dazu gibt es in den kommenden 
Monaten Angebote, die dem 
jahreszeitlichen Verlauf am 
Bauernhof folgen: „SÄEN, 
WACHSEN und ERNTEN“ heißt 
das Motto: Es gibt regionale 

Möglichkeiten zum 
Erfahrungsaustausch, zur 
Persönlichkeitsentwicklung  
und zum ganz individuellen 
Bauernhofcoaching. 

Veranstaltungshinweise: 

3-teilige Workshopreihe 
„Mein Hof – meine Zukunft“ 
ab 14. April. Den Blick auf 
Potenziale und Möglichkeiten 
lenken und neue Perspektiven für 
den Hof aufzeigen, sind 
Ergebnisse dieses Angebotes mit 
Top-Referentinnen. Ein 
individuelles Bauernhofcoaching 
bringt zudem persönliche und 
einzigartige, betriebliche 
Ressourcen zusammen und zeigt 
neue Chancen für den Betrieb auf. 

Im Sommer gibt es sog. 
„Wachstumszeiten“: 
Veranstaltungen mit Menschen, 
die als Pioniere Mut machen und 
neue Wege aufzeigen.  
 
Nähere Informationen zum 
Jahresprogramm und 
Anmeldungen unter: 
www.meinhofdeinerleben.com 

 

„Der Erhalt der 
landwirtschaftlichen Betriebe in 
der Region muss uns ein Anliegen 
sein. Die Landwirtschaft ist 
vielseitig und prägt unsere 
Kulturlandschaft. Wir möchten 
mit dieser Initiative Menschen in 
der Landwirtschaft stärken, 
Chancen, Potenziale und 
Perspektiven aufzeigen, wie sie 
trotz vielfältiger 
Herausforderungen persönlich 
und betrieblich wachsen können.“  

NAbg. Bettina Zopf, Obfrau der 
TRAUNSTEINREGION.

 



20

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der internationalen SILC-Studie teil. Auch 
Österreich ist wieder mit dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation 
verändert. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. In 
den Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. 
Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssituation in Öster-
reich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 
finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien nutzen 
diese Statis tiken und informieren so über die 
Situa tion der Menschen in Österreich. Auch 
Ent schei dungs träger:innen und Interessens-
ver bände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. 
Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der 
Haushalte wird dann persönlich befragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online 
 teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | silc@statistik.gv.at | +43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr)
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European
Capital of Culture
Bad Ischl
Salzkammergut

culture project of

Anita
Zieher

Helmut 
Schuster

Manuela
Wieninger

Magda
Leeb

Markus 
Zett

Pia
Hierzegger

Manuel
Thalhammer

Barbara
Willensdorfer

Jacob
Banigan

Daniela
Wagner

Sog´S unS, roitham!
Bad Ischl

Eine improtheater-reise in 17 Kulturhauptstadt-gemeinden
David Wagner und 3 seiner Impro-Prof¡s bei Euch zu Gast:

unsere Fragen + Eure antworten = 90 schwungvolle minuten 
voller einzigartiger geschichten und Songs.

Spontan. unterhaltsam. Einmalig.

Obertraun

Unterach

Bad Ischl

Obertraun

Altmünster

Pettenbach

roitham

Kirchham

So, 04. Juni 2023
17:00 Uhr | Markthalle

Eintritt frei  |  Freiwilige Spenden  

SOG’S UNS, ROITHAM!
So, 04. Juni 2023 17:00 Uhr

Markthalle Roitham
Eintritt frei!

Beste Theater-Unterhaltung für Alle: Der Linzer Pianist David Wagner kommt mit drei seiner österreichweit ge-
feierten Improtheater-Schauspieler:innen direkt in die Markthalle von Roitham, wo das Publikum 90 Minuten lang 
nicht nur blendend unterhalten, sondern auch zum Mitreden eingeladen wird. Das Ganze bei freiem Eintritt.

Nach dem Motto „SOG’S UNS, ROITHAM!“ können alle Anwesenden mitentscheiden, worum es auf der Bühne 
gehen soll. Egal, was Roitham im Frühsommer 2023 gerade bewegt – einfach rausrufen, und schon werden die 
Themen von WAGNER & CO aufgegriffen und spontan in kurzweilig improvisierte Geschichten und Songs verwan-
delt. Kein Textbuch, keine Regie - alles wird im Moment auf die Bühne gezaubert.

Für Alle von 8 bis 108.

Wie die Tausenden jährlichen Sommerfrischler aus der Bundeshauptstadt reisen auch Anita Zieher, Daniela Wag-
ner und Manuela Wieninger aus Wien bzw. Linz gen Westen - allerdings nicht, um zu urlauben, sondern um ge-
meinsam mit Musiker David Wagner bestes Improtheater ins Salzkammergut zu bringen.

Eine charmante Aufforderung zum Mitreden, bis am Ende kein Auge trocken bleibt.

Die Veranstaltung ist Teil des Kulturhauptstadt-Projekts „SOG’S UNS, SOIZKAMMERGUAT!“, in dessen Rahmen 17 
der 23 Kulturhauptstadt-Gemeinden zwischen Mai und September 2023 bereist werden.

„Wagners improvisierter Frontalangriff auf die Lachmuskeln.“ OÖNachrichten

„Neues Improtheater WAGNER & CO begeistert im Linzer Posthof.“ Kronen Zeitung
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Frühlings
Check
mit Räderwechsel 
und -kontrolle

NIVEAUKONTROLLEN  
DER FLÜSSIGKEITEN
Motoröl, Bremsflüssigkeit,  
Scheibenwaschflüssigkeit, 
Servolenkungsöl, Kühlflüssigkeit 

SICHTPRÜFUNGEN 
Bremsanlage, Unterboden, 
Auspuff, Karosserie

FUNKTIONSKONTROLLE DER 
ELEKTISCHEN ANLAGEN
Beleuchtung (außen und innen), Scheibenwischer,
Scheibenwaschanlage, Batterie
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Räder wechseln  € 29,90

Räder einlagern ab € 34,90

Räder wuchten  ab € 19,90

Flugrostentfernung  € 69,90

Frühlingsaktionen

Unterbodenkonservierung  ab € 249,00
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entgeltliche Einschaltungentgeltliche Einschaltung
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Kleinanzeigen - Roitham

Genossenschaftswohnung zu vermieten:

In der F. Forstinger Straße wird mit Ende Juni 2023 eine 
ca. 80 m² große Mietwohnung im ersten OG frei.
Vorraum, Bad, WC, Abstellraum, Küche, 3 Zimmer,    
Balkon, Kellerabteil und Garage.
Miete ca. € 730,- exkl. Heizung und Strom
Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme am       
Gemeindeamt unter 07613 / 5155

Privatwohnung zu vermieten:

83 m³ große Wohnung in Roitham am Traunfall mit  
Balkon, Kellerabteil und überdachten Autoabstellplatz 
zu vermieten.
Tel: 0664 / 73826027

Für den Inhalt der Privatanzeigen sind die
Announcewerber selbst verantwortlich!

Frühlings
Check
mit Räderwechsel 
und -kontrolle

NIVEAUKONTROLLEN  
DER FLÜSSIGKEITEN
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Servolenkungsöl, Kühlflüssigkeit 

SICHTPRÜFUNGEN 
Bremsanlage, Unterboden, 
Auspuff, Karosserie

FUNKTIONSKONTROLLE DER 
ELEKTISCHEN ANLAGEN
Beleuchtung (außen und innen), Scheibenwischer,
Scheibenwaschanlage, Batterie
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Die Volkshilfe lebensART GmbH sucht ab 
sofort eine*n

Persönliche*n Assistent*in (m/w/d)
ca. 6 Stunden/Woche (Einsatzzeiten nach Vereinbarung),
Dienstort: Oberösterreich, Bezirk Vöcklabruck, Rüstorf

Unser Angebot für dich: 
• Entlohnung auf Honorarbasis gem. freiem Dienstvertrag: 

Honorar Tag (Mo-Sa 6:00-22:00) pro Std.: € € 21,58 brutto; 
Honorar Nacht (22:00-6:00) / Sonn- und Feiertag pro Std.: 
32,37 brutto

• jährliche Honoraranpassung
• Fort- und Weiterbildung sowie Supervision
• Kilometergeld und Kaskoversicherung gem. freiem Dienstver-

trag
• Mitarbeit in einer der größten NGOs in Oberösterreich in 

einem sinnbringenden und werteorientierten Umfeld
• sicherer und krisenfester Arbeitsplatz
• ein buntes, motiviertes Team, das gemeinsam etwas bewegen 

will

WILLST DU TEIL UNSERES VIELFÄLTIGEN TEAMS WERDEN?
Dann freuen wir uns über deine Bewerbung mit dem Vermerk
„PA Rü“ an:
Volkshilfe lebensART GmbH
Heidi Hackl
Glimpfingerstraße 48, 4020 Linz
E-Mail: pa@volkshilfe-ooe.at
Tel. 0732/3405-105

Die komplette Jobausschreibung findet ihr unter jobs.volkshilfe-ooe.at
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Kommende Veranstaltungen:
09. April 2023, 14:00 Uhr
SPÖ - Osterratscherl am Spielplatz

20. April 2023, 9:45 Uhr
FSME Schutzimpfung, am Gemeindeamt

21. April 2023, ab 15:00 Uhr
Lange Nacht der Biblioötheken, in der Bücherei

21. und 22. April 2023
Großer Pfarrflohmarkt

24. April 2023, ab 16:00 Uhr
PVA- Pensionistensprechtag (Anmeldung erforderlich!)

27. April 2023, 14:30 Uhr
Community Nurses - Vortrag, Gemeindeamt

1. Mai 2023, ab 07:00 Uhr
MV Roitham - musikalischer Frühlingsgruß

04. Mai 2023, 14:30 Uhr
Community Nurses - „Singa dama“, Gemeindeamt

5. Mai 2023, 15:00 Uhr
Bauernmarkt, Markthalle

25. Mai 2023, 14:30 Uhr
Community Nurses - Vortrag, Gemeindeamt

2. Juni 2023, 15:00 Uhr
Bauernmarkt, Markthalle

3. Juni 2023
DORFFEST

4. Juni 2023, 17:00 Uhr
Improtheater „Sog´s uns“, Markthalle

29. Juni 2023, 14:30 Uhr
Community Nurses - Vortrag, Gemeindeamt

14. - 16. Juli 2023
Roithamer Hallenfest, Sportplatz/Bauhof

Dein Ferialjob 2023

Du möchtest in den Ferien 
dein Taschengeld
aufbessern?

Du willst im Sommer
Joberfahrungen sammeln und 
in den Berufsalltag
hineinschnuppern?

Und zusätzlich in einem
richtig lässigen Team
arbeiten?

Dann bist du bei uns am 
Bauhof in Roitham am 
Traunfall genau richtig!

Dein Aufgabengebiet 
umfasst die Unterstüt-
zung des Bauhof-Teams 
in allen Bereichen.

Mit diesem Ferialjob 
lernst du in jedem Fall 
Tätigkeiten, welche du in 
deinem späteren Leben 
brauchen kannst.

DU entscheidest, ob du im Juli oder August bei 
uns arbeiten möchtest.

Wir bieten für diese Aufgabe eine Entlohnung von 
€ 1.000,- für 4 Wochen (Stundenausmaß 40 Stun-
den)

Bitte richte deine Bewerbung inkl. Lebenslauf und 
Angabe des gewünschten Beschäftigungszeitrau-
mes an gemeinde@roitham.ooe.gv.at

Noch Fragen?
Gemeindeamt Roitham am Traunfall
Gemeindeplatz 9, 4661 Roitham am Traunfall
Email: gemeinde@roitham.ooe.gv.at
Tel:     07613 / 5155

Wir freuen uns auf DICH


